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Ze i chenerkl-ärung
nichts vorhanden
kein Nachweis vorhanden
Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.
Fragestellung trifft nicht zu

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet
Erschienen im Februar 1922

Nachdruck - auch auszugsh,eise - nur mit Quellenangabe gestattet
Preis: DM -,50

Ergebniese für die einzelnen Länder werden in den rrstatistischen Berichtenrr derStatistiechen Landeeämter mit der Kennziffer C IIf/z veröffentlicht.


